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Das Ergebnis der Flottenkonserenz
wer ist der Sieger ?

London. 11 . April . MacDonald teilte gestern abe, . .
im Unterhaus mit , daß zwischen den Vereinigten
Staaten , Iapan und Großbritannien ein end¬
gültiges Abkommen über das Flottenprogramm oieser
Staaten, das sämtliche Schiffsklassen umfasse , zustande -
gekommen sei . Das Abkommen soll so bald als möglich in
Kraft gesetzt werden. Die Meinungsverschiedenheiten über
den Flottenbedarf Frankreichs und Italiens haben
bis jetzt noch nicht gelöst werden können . Die Konferenz
werde anfangs nächster Woche unter der Voraussetzung
vertagt werden, daß die Bemühungen Frankreichs,
Italiens und Englands , zu einer Uebereinstimmung zu ge¬
langen , im Einklang mit dem amerikanisch - japanisch - eng-
lifchen Abkommen fortgesetzt werden. Die Erklärung wurde
von allen Parteien mit Beifall ausgenommen.

Die „Times " meldet, die zwischen England und Frank¬
reich ausgearbeitete politische Formel (Sicherheit)
sei endgültig aufgegeben und werde nicht wieder auftauchen.
Der „Daily Telegraph " schreibt, England könne mit Ge¬
nugtuung den Erfolg buchen, daß der französische Ver¬
such , die Flottenkonserenz in ein politisches
Fahrwasser zu steuern , fehlgeschlagen sei.

Paris . 11 . April , lieber den Inhalt des Abkommens, das
den Abschluß der Londoner Flottenkonferenz bilden wird ,
berichten die Sonderberichterstatter der Pariser Presse aus
London, daß es aus drei Teilen bestehen werde. Nach
dem „Petit Parisien " wird der Teil 1 aus einer ganzen
Reihe von kleinen Sonderabkommen zusammengesetzt sein .
Diese Abkommen werden betreffen:

1 . Die Methode zur Beschränkung der Rü¬
stungen , wodurch es der vorbereitenden Abrüstungs¬
kommission in Genf ermöglicht werden soll , ihre „Be¬
mühungen " für eine allgemeine Herabsetzung der Rüstungen
zustande zu bringen ;

2 . humanere Führung des Tauchboot¬
kriegs :

3. die Höchsttonnage und Bestückung der
Tauchboote;

4 . die Bestimmung der Schiffe , die keiner Be¬
schränkung unterliegen :

5 . die Verwendung der Schiffe , die die Alters¬
grenze überschritten haben;

6 . die Flugzeugmutterschiffe von weniger als
10 000 Tonnen .

Alle diese Abkommen bilden die Grundstöcke des Ab¬
kommens aller fünf Mächte .

Der zweite Teil des Abkommens betrifft dann die
marinetechnische Einigung zwischen Amerika , Eng¬
land und Japan und das Flottenbauprogramm
bis 1936 . In dem dritten Teil wird erklärt , daß England ,
Frankreich und Italien gemeinsam die Mittel suchen wer¬
den , um die Fla enherabsetzung des Dreimächtevertrags
auf alle fünf Mächte auszudehnen.

„Journal" schreibt : Frankreich hat sich von der schweren
Washingtoner Hypothek freigemacht : es hält an
seinem Flottenbau Programm fest . Es aibt keine
einzige Tonne frei und verlangsamt die Durchführung des
Programms nicht um eine Woche. Cs Hai dasTauchboot
gerettet und dafür gesorgt, daß die Regelung des Tauch¬
bootkrieges g es ch m e i d i g genug gestaltet wird, um
wirksam zu bleiben . Cs hat eine Annäherung zwischen der
englischen und französischen Auslegung der
Dölkerbundssitzung herbeigeführt, die die spätere
Entwicklung von Sicherheitsgarantien erlauben
wird .

Neue Nachrichten
Die Entscheidung über das Agrarprogramm

Abstimmung anfangs nächster Woche
Berlin. 11 . April . Da die Deckungsvorlaqen ohne dieStimmen der Deutschnationalen nicht durchzubringen sind

Und diese Partei erklärt hat, daß sie ohne unbedingte Sicher¬
heit für die wirkliche Durchführung des Schieleschen Pro¬
gramms zum Schutz der Landwirtschaft nicht in der Lage
feien, für die Jnititativanträge zu stimmen , hat die Regie¬
rung sich entschlossen, das Agrarprogramm schon heute am
Freitag, zusammen mit den Deckungsvorlagen dem Reichs¬
tag vorzulegen. Reichsfinanzminister Dr . Ntoldenhauer
hat in seiner gestrigen Besprechung mit dem Führer der
Deutschnationalen Fraktion , Dr . Oberfohren , diesem
von dem Entschluß der Regierung Kenntnis gegeben . Ueber
die weitere deutschnationale Forderung eines allgemeinen
Zahlungsaufschubs für die Landwirtschaft
ist noch keine Entscheidung getroffen.Cs ist beabsichtigt , die Deckungsvorlagen am Freitag und
Samstag im Reichstag erledigen zu lassen mit Ausnahme

des Benzin - und Benzolzolls , mit dem das Agrar¬
programm auf Antrag der Deutschnationalen verbunden
worden ist. Da das Agrarprogramm aber inzwischen ab¬
geändert worden ist, muß diese Vorlage zunächst dem Aus¬
schuß überwiesen werden. Die Vorlage ist von den hinter
der Regierung stehenden Parteien unter der Bedingung
unterzeichnet worden, daß sämtliche Deckungsvor -
lagenangenommen werden . Die Entscheidung über
das Agrarprogramm ist anfangs nächster Woche zu erwar¬
ten.

Das Weimar -Buch
Berlin . 11 April . Als der vorige Reichsminister des

Innern Severing gestern förmlich das Amt seinem
Nachfolger Dr . Wirth übergab, legte er ihm ein Buch ,
das die Weimarer Verfassung enthält, vor und forderte ihn
auf, sich in das Buch einzuzeichnen zum Zeichen dafür , daß
er als Innenminister stets für die Weimarer Verfassung
eintreten werde. In Zukunft soll jeder Innenminister sei¬
nen Namen in das Buch eintragen .

Personaländerung im Reichsinnenminisierium
Berlin , 11 . April . Der von Severing zum Presserefe¬

renten im Reichsministerium des Innern ernannte Dr .
Haubach soll nach dem S . P . in das Berliner Polizeiprä¬
sidium als Pressechef zurückversetzt werden.

Der 1 . Mai
Berlin , 11 . April . Der Allgemeine Deutsche Gewerk¬

schaftsbund, der Allgemeine Freie Angestelltenbund und der
Allgemeine Deutsche Beamtenbund fordern im „Vorwärts"
zur Arbeitsruhe am 1 . Mai auf. Die Kommunisten werden
den 1 . Mai besonders mit der Losung des politischen Massen¬
streiks feiern.

Die Einigung in der Biersteuerfrage
Berlin , 11 . April . In den Verhandlungen der Regie¬

rungsparteien ist es heute mittag gelungen, ein Kompromiß
über die Biersteuerfrage zu finden . Diese Verein¬
barung läuft auf annähernd SO Prozent hinaus . Die Fre i-
arenze für die kleineren Brauereien fällt fort .
Dafür ist durch besondere Einzelbestimmungen Vorsorge
getroffen, um die bayerischen Bedürfnisse besonders zu be¬
rücksichtigen.

Der Deutschtumsbund-Prozetz
Bromberg , 11 . April . Heute begann der seit sieben Jah¬

ren erwartete Prozeß gegen den im Jahr 1923 aufgelösten
Deutschtumsbund zur Wahrung der Minderheiten¬
rechte. Auf der Anklagebank nahmen zehn Angeklagte Platz ,
die von den 40 Personen , die ursprünglich unter Anklage
gestellt worden waren , übrig geblieben sind . In der pol¬
nischen Anklageschrift ist von den einzelnen Punkten die
Rede, die den „ Hochverrat" und den „Verrat militärischer
Geheimnisse "

, auf die die Anklage lautet , begründen sollen.
Eine besondere Rolle spielt darin die Kyffhäuser -
gedenkmünze , die den Kriegsteilnehmern , die am
Weltkrieg teilgenommen hatten , verliehen werden sollte .
Man sieht in dieser Verteilungsabsicht den Beweis für eine
„militärische Organisation " der Deutschen in Polen . Zu¬
nächst wurde der Hauptangeklagte , Studienrat Heidelck ,
vernommen . Er führte aus , der Deutschtumsbund sei aus
den alten Volksräten hervorgegangen , die bei Beginn der
Revolution gebildet worden sind . Diese Volksräte haben
keinen polenfeindlichen Charakter gehabt. Die Tätigkeit war
vor allem nur auf das eine Ziel gerichtet gewesen , das
durch die Minderheitenschutzverträge zugesicherte R e ch t der
Deutschen in Polen sicherzustellen und zu erhalten.

Der pommersche Provinzialausschuß lehnt v. Simons ab
Lkettin» 11 . April . In der heutigen Sitzung des Pro-

vinzialausschusses ist einstimmig beschlossen worden , der Er¬
nennung des neuen Oberpräsidenten v . Halfern zuzu¬
stimmen . Mt 6 gegen 6 Stimmen wurde die Ernennung
des Ministerialrats v . Simons zum Regierungspräsidenten
von Stettin abgelehnt . Es ist mit der Möglichkeit zu
rechnen , daß das preußische Staatsministerium noch einen
anderen Kandidaten zum Vorschlag bringt und v . Simons
bis zur endgültigen Lösung der Frage mit der kommissari¬
schen Wahrnehmung der Geschäfte beauftragt .

Abschließung des saarländischen Arbeiksmarkks
Saarbrücken» 11 . April . Die französisch - völkerbündliche

Saarkommission hat in einem Erlaß an die Arbeitgeber
des Saargebiets die Beschäftigung von reichsdeutschen Ar¬
beitern von außerhalb des Saargebiets verboten , angeblich
weil es im Saargebiet selbst genügend viele Arbeitslose
gebe . Auswärtige Arbeiter sollen künftig nur noch mit Ge¬
nehmigung der Regierungskommission in jedem einzelnen
Fall beschäftigt werden dürfen . — In den an das Saar¬
gebiet angrenzenden reichsdeutschen Gebieten, besonders im
Regierungsbezirk Trier, hatten bisher mehrere taufend Ar¬
beiter im Sac gebiet täglich Beschäftigung gefunden, denen
jetzt diese Arbeitsgelegenheit versperrt ist . Die große Ar¬
beitslosigkeit in diesen Bezirken wird durch den neuen Er¬
laß noch verschärft. ^

Reue Rekruten im besetzten Gebiet
Trier, 11 . April . In Trier sind weitere 300 Rekruten

aus Frankreich und 35 Ausbildungsmannschaften eingetrof-'en . 1500 Mann der Trierer Besatzung sollen -abgefahren
ein .

Rumänische Säbelherrschafk
Bukarest, 11 . April . Nach einer Rekrutenvereidigung

inTemesvar (Neu-Rumänien) beobachtete ein Offizier
beim Abmarsch der Rekruten , daß einige Zivilisten den in
Rumänien üblichen Gruß vor der Regimentsfahne unter¬
ließen. Darauf schlug er mit dem Säbel auf die Leute ein
und verletzte fünf Personen . Eine Abordnung unter Füh¬
rung des deutschen Bezirksrats Mayer hat gegen diesen
Vorgang beim Gouverneur und beim Stadtkommandanten
Einspruch erhoben.

Seulfcher Reichstag
Steuergesehe und Agrarprogramm

Berlin . 11 . April .
Der Präsident erösfnete die Sitzung um 11 Uhr. Zweite

Beratung der Deckungsvorlagen und der damit verbünde
nen Anträge . Inzwischen waren auch die Agraranträgi
der Regierungsparteien als Aenderungsantrag zum Benzin
und Benzolzollgeseh eingegangen.

Abg . Di im ann (Soz .) erhebt Einspruch , daß zun
Venzolgesetz »..enderungen der Agrarvorlage und zur Bier
steuervorlage Aenderungen der Umsatzsteuer beantragt wer
den . Dies sei nach der Geschäftsordnung nicht zuläisig
Präsident LLbe will es ausnahmsweise zulassen .

Abg . Dr . Föhr (Ztr . ) gibt für Zentrum , Deutsche
Bolkspartei , Demokraten, Wirtschaftspartei und Christlich¬
nationale Arbeitspartei die Erklärung ab , daß trotz ein¬
zelner Bedenken sie den Vorlagen zustimmen mit dem festen
Willen, eine gründliche Alnanzreförm und zSb Versenkung
in Angriff zu nehmen und durchzuführen. Sie weisen zu-
gleich auf die Folgen hin, die eine Ablehnung des Finanz¬
programms hätte . Diese Parteien würden sich dann nicht
mehr an ihre Unterschrift unter die Initiativanträge zur
beschleunigten Durchführung des Agrarprogramms gebun-
den erachten .

Zur Beratung kommt zunächst die Tabak- und Iucker-
skeuer. Abg . Berg Holz (Soz .) : Die Vorschläge der Re¬
gierungsparteien würden zu einer Verteuerung des Tabak«
des armen Mannes zugunsten der Großfabr *kanten .

Abg. Puchta (Soz .) lehnt die Viersteuer ab. Falls sie
angenommen würde, beantrage er, daß die Brauereien
keinen Preisaufschlag über die Steuererhöhung hinaus
machen dürfen .

Abg . Dr . Neubauer (Komm .) erinnert daron , daß
auch der sozialdemokratische Finanzminister Hilserding di «
50prozentige Biersteuererhöhung gefordert habe .

Präsident Löbe teilt mit , daß inzwischen ein neuer An-
krag über die Biersteuererhöhung eingegangen sei . nach¬
dem hierüber eine Einigung mit der Bayerischen Volks-
parlei zustandegekommen sei . Der Antrag sei somit von
allen Regierungsparteien unterzeichnet.

Abg . Dr . Hertz (Soz .) wies darauf hin, daß noch
gestern die Regierung erklärte habe , sie halte an der 50-
prozentiaen Biersteuer unbedingt fest . Die Wirtschaftsvartei
wolle mit der Umsatz -Sondersteuer die Konsumvereine er¬
drosseln .

Abg . Wi Nickens (Nat. -Soz. ) erklärte, seine Freunde
würden der Landwirtschaft jede Hilfe gewähren, aber sie
könnten nicht den Anträgen zustimmen, mit denen das
Kabinett Brüning gestützt werden solle. Die Erleichterungen
für die Landwirtschaft dürften nicht erkauft werden mit
Konzessionen an die Erfüllungspolitik .

Abg . Schlack (Ztr .) : Der Antrag der Regierungs¬
parteien über die Umsatzsteuererhöhung und die Sonder¬
steuer sei unerträglich. Für die Landwirtschaft aber werde
ein Hilfsproaramm gemacht , das wiederum die Lebens¬
haltung der Arbeiter verteuere . Das Gesamtprogramm sei
so gestaltet, daß auch von den christlichen Arbeitern diese
Negierung als die reaktionärste seit der Revolution be¬
zeichnet werden müßte, falls die Regierung auch der Son¬
der Steuer zustimme.

Bei der Beratung der Mineralwassersteuer forderte Abg.
Sollmann ( Soz .) die Gegner des Alkoholismus in allen
Parteien zur Ablehnung dieser Steuer auf.

Beim Gesetz über die Jndusirieaufbringungsumlage be¬
gründete Abg . Meier - Baden (Soz . ) den Antrag seiner
Fraktion , die Jndustrieumlage in einen lOprozentigen Zu¬
schlag zur Einkommensteuer umzuwandeln, der erstmalig
1930 erhoben werden soll .

Es folgte nun die zurückgestellte Beratung des Gesetz¬
entwurfs über den Benzin- und Benzolzoll in Verbindung
mit den Anträgen über die Agrarreform . Abg . Hünlich
(Soz . ) nannte die Vorlage ein Zwanzigmillionengeschenk
für die deutschen Benzolfabrikanten.

Abg . Rademacher (Dnatl .) begrüßte die Vorlage,da sie die Jnlandsproduktion stärke . Von einem Geschenk
an die deutschen Produzenten könne keine Rede sein.

Nach kurzer Weiterer Avesprgche werden die Vorlagen



über die Umsatzsteuer und das Agrarprogramm den Ans
schössen überwiesen .

Das Haus vertagt sich auf Samstag 1 '̂ Ubr -

Viirllemberg
Stuttgart , 11 . April .

Vom Rathaus . Der Gemeinderat hat in der Frage der
Bestellung eines städtischen Baudirektors mit 35 gegen21 Stimmen einen Antrag der bürgerlichen Parteien an¬
genommen , die Stelle vorläufig nicht zu besetzen . DemBau - und Heimstättenverein wird das Gelände zwischen der
Hallschlagstraße , der Düsseldorferstraße und der Straße E
zum Preise von Mark 13 für den Geviertnieter überlassenMit stimmentscheid des Oberbürgermeisters Dr . Lauten¬
schlager wurde ein Antrag der Zentrumsfraktion angenom -
men , wonach die Errichtung einer k a t h . Grundschul¬
klasse in Degerloch in die Wege geleitet werden soll .Mit 29 gegen 26 Stimmen wurde die Errichtung einer wei¬
teren dritten Klasse an der kath . Volksschule in O b e r t ü r k-
heim genehmigt . Schließlich wurde die Erstellung einer
scheuer für den landwirtschaftlichen Betrieb des Kranken -
Hauses Cannstatt im Gewand Galgenäcker mit einem Kosten-
aufwand von 47 000 Mark bewilligt .

Handwerkskammerumlage . — Handwerkskammerverord-
nung . Nach einer Verordnung des Wirtschaftsministeriumswird die Handwerkskammerumlage im Rechnungsjahr 1930
in derselben Höhe wie im Rechnungsjahr 1929 erhoben . —
Das Wirtschaftsministerium hat eine Verordnung zum Voll¬
zug der Gewerbeordnung (Handwerkskammeroerordnung )
erlassen . Sie bezieht sich auf die Wahlen der Handmerks¬
kammermitglieder , auf die Handwerksrolle und auf die Um¬
lagen , die die Handwerkskammern erheben .

Handwerkskammer . Im Monat März haben die Meister¬
prüfung bei der Handwerkskammer Stuttgart 1 Dachdecker.4 Glasreiniger . 4 Goldschmiede , 1 Harmoniumbauer . 14
Mechaniker . 1 Pslästerer und 1 Steindrucker mit Erfolg be¬
standen .

Die Handwerkskammerwahlen in den Handwerks¬
kammerbezirken Heilbronn , Reutlingen , Stuttgart und Ulm
finden am Sonntag , den 20 . Juli statt . Die Abstimmungs¬
zeit dauert von 11 Uhr bis 16 Uhr.

Präsident Dr . Spitznagel 60 Jahre alt . Präsident Dr .
Spitznagel kann am Samstag seinen 60. Geburtstag
feiern . Im Jahre 1920 wurde er Präsident des katholischen
Kirchen -Oberschulrats . Er hat sich große Verdienste um die
katholische Volksschule und den kath . Lehrerstand erwarben .

ep . Der Deutsche Muttertag soll auch in diesem Jahr am
zweiten Sonntag im Mai gefeiert werden .

Kircheneinweihung. Die Einweihung der neuen kath.
Georgskirche ist für Sonntag , 25. Mai , vorgesehen . Im
Anschluß an die Kirchweihe wird der Bischof das Sakrament
der Firmung im Stadtdekanat Stuttgart spenden .

Wettbewerb . Das Preisgericht zur Beurteilung der Ent¬
würfe für eine Tochteranstalt der Marienanstalt hat den
1 . Preis mit 2250 Mark Dr . Ji,g . Alfred Schmidt , den
2 . Preis mit 1750 Mark Reg . - Baumeister Hans Her -
kommer , den 3 . Preis mit 1000 Mark Reg . -Baumeister
Schlösser zuerkannt .

Ausstellungsschuh für die Ausstellung „Technik im
heim " . Laut Erlaß des Reichsministers der Justiz vom 27 .
März d . I . ist der Ausstellung „Technik im Heim "

, die in
der Zeit vom 27 . Mai bis 29 . Juni 1930 in den Ausstel¬
lungshallen auf dem Gewerbehalleplatz veranstaltet wird ,
der durch das Gesetz vom 18 . März 1904 vorgesehene Schutz
von Erfindungen , Mustern und Warenzeichen auf einer
Ausstellung genehmigt worden .

100 Jahre Fleischhauer u . Spohn . Am 17 . April 1830
erteilte die Kgl . Württ . Regierung des Schwarzwaldkreises
durch das Kgl . Oberamt in Reutlingen dem Buchdruckerei -
Jnhaber Justus Fleischhauer die Erlaubnis zur Errichtung
einer Buchhandlung . Johann Justus Fleisch¬
hauer entstammte einer alten weitverzweigten Buch-
druckersamilie . Sein Vater war mit Wilhelmine Cordula
geh . Spohn vermählt , voraus die verwandtschaftlichen
Beziehungen zwischen den Familien Fleischhauer und
Spohn entstanden . Aus dem Jahr 1841 stammt ein Ver¬
lagskatalog , der uns eine ziemliche Erweiterung der Ver¬
lagsbestände zeigt . Die Verlagsverzeichnisse aus den 70er
und 80er Jahren zeigen wiederuni eine wesentliche Ver¬
mehrung der Verlagsproduktion . Von den ursprünglichen
Verlagswerken bei Eröffnung der Handlung sind immer
noch einige , nach fast vier oder fünf Jahrzehnten , nach
mehreren Auflagen noch gangbar , was auch heute nach
Ablauf der hundert Firmenjahre noch der Fall ist . lim die
Jahrhundertwende ging das Unternehmen in den Allein -
Desitz von Paul Fleischhauer über . Dieser verlegte
im Jahr 1900 die Verlagshandlung nach Stuttgart . Am
1 . Juli 1918 wurde die Firma von den beiden Buchhänd¬
lern Jakob Rath und Gustav Umbreit in Stutt¬
gart übernommen . Die neuen Besitzer ließen es sich an¬
gelegen sein , in Gemeinschaft mit dem am 1 . Juli 1922 als
Teilhaber eingetretenen Ernst B e z, Schwager des Gustav
Umbreit , dem Unternehmen das alte Ansehen wieder zu
verschaffen , wobei fie auch hinsichtlich der Verlagsrichtung
zum Teil neue Wege einschlugen . Außer der geographischen
Richtung pflegt der Verlag noch in seiner Sammlung
„Kristall -Bücher " moderne Novellen in verschiedenen Aus¬
gaben .

Mondfinsternis am 13. April . Am nächsten Sonntag ,
den 13 . April , findet in den Morgenstunden eine teilweise
Mondfinsternis statt , bei der allerdings nur etwa ein
Neuntel des Monddurchmessers verfinstert ist . Der Ein¬
tritt des Mondes in den Kcrnschatten der Erde erfolgt 6 .20
Uhr MEZ -, der Austritt 7 .35 Uhr MEZ . Da der Mond
bei uns aber schon 6 .22 Uhr untergeht , ist der Verlaus der
Verfinsterung von uns nicht zu beobachten .

Vom Tage . Freitag früh rutschte ein Motorradfahrer ,
der von der Wolframstraße in die Bahnhofstraße einbog ,
mit seinem Motorrad . Den Stürzenden e . saßte ein heran -
kvmmender Straßenbahn,zug , der ihm mehrere Meter weit
mit sich riß . Der Verunglückte wurde schwer verletzt . Das
SanitätsEto brachte ihn ins Krankenhaus .

SKtLgarl , 11 . April . Der Landtag hielt am Freitag nach-
mittag fein » ISO . Sitzung ab und schmückte aus diesem Anlaß
den Tisch d«S Präsidenten mit einem großen Blumenstrauß .
LanocaAvrSstdent Pflüger widmete dem im Alter von
76 Jahren verstorbenen Stadtschultheihen a . D . Schick in
L -nwbeim der dem Lan- tag als Zentrumsabgeordneter von
1201 1912 angehört hat , einen herzlichen Nachruf .

Aus dem Lande
Eßlingen , 11 . April . Die Verwitterung an der

Frauenkirche . Gestern mußten Teile der beiden Bal¬
dachine über den Apostelfiguren , die sich oberhalb des
„Jüngsten Gerichts " am Südportal der Frauenkirche befin -

! den , abgenommen werden , weil die Gefahr des Absturz ,
drohte . Diese Verzierungen sind alle noch Originale aus dc
Zeit der Erbauung der Kirche.

An geschwemmte K i n d s l e i ch e . Gestern nac'
mittag wurde etwa 300 Meter oberhalb der Brühl - Wii
schaft am linksseitigen Neckarufer die Kin -dsleiche eines nei
geborenen Kindes gelandet . Der Leichnam scheint scho
längere Zeit in : Wasser gelegen zu haben .

Zuffenhausen , 11 . April . Grausiger Fund . Einst
Jungen , die im Münchinger See , seitlich der Schwiebec
dingerstraße Jagd auf Salamander machten , entdeckte,,
einen anscheinend schon lange dort modernden Menschen
köpf . Es scheint sich um einen Mann zu handeln , der se
1926 vermißt wird und der Selbstmord verübt baden soll .

'

Lausten a . N ., 11 . April . Ein Zeichen der Zeit .
Um eine mit rund 1500 RM . Jahresgehult nebst , : eie >
Wohnung ausgeschriebene Stelle eines Hausmeisters haben
sich nicht weniger als 21 Bewerber gemeldet .

Welzheim , 11 . April . Kirchensteuer vor 500
Jahren . Schon vor 500 Jahren hat man auf dem Welz -
heimer Wald Kirchensteuer erhoben . 1430 mußte ein Gut
zu Vordersteiuenberg das Drittel des Obstertrags dem Früh¬
messer zu Welzheim reichen . Sodann bekamen die Pfariu -
n-en zu Lorch und Welzheim seit den ältesten Zeiten von
vielen ihrer Filialisten auf den Waldhöfen und Weilern je
ein Simri Kirchenhaber , wogegen der Pfarrer die Jm -
wohner allda mit allen pfarrlichen Rechten und christlichen
Zeremonien versehen mußte . Als Gegenleistung kommt das
Fastnachtsküchlein vor , indem das Kloster Lorch den geist¬
lichen und weltlichen Beamten und Dienern nebst Bürger¬
meister und Gericht von Lorch auf Sonntag nach Fastnacht
eine Mahlzeit im Kloster gab . Ebendahin ist der Martins¬
wein zu rechnen , da jeder Einwohner jährlich an Martini
^ bis 2 Maas Wein vom Kloster zu empfangen hatte . Eine
besondere Kirchensteuer erhob Rudersberg , wo anläßlich des
Kirchenbaß im Jahr 1783 das Ehegeld erhoben wurde . Auf
jede einzelne Ehe wurden 15 bis 24 Kreuzer von der Stif¬
tungspflege erhoben , wobei Verwitwete nur die Hälfte, -
Arme aber nichts zu zahlen hatten .

Gmünd , 11 . April . F l n g z e n g t a u f e . Am letzten
Sonntag fand unter zahlreicher Beteiligung der Gmünder
Bevölkerung auf der Buchwiese die Taufe des neuerbauten
Gleitflugzeugs auf den Namen „ Stadt Gmünd " statt .

Röhlingen OA . Ellwangen , 11 . April . SichererTod
für Ratten . Die letzte Woche war der „Rattenfänger "
mit großem Erfolg hier tätig . In der Meinung , nicht viel
von diesen „Nagern " zu besitzen , glaubte ein Bürger billiger
wegzukommen , wenn er dem „ Würger " für jede in seinem
Haus und Hof gefundene tote Ratte 1 Mark bezahle . Der
Abschluß kam zustande . Die Nachtstunden jedoch brachten
etwas Unruhe in den Schlaf des guten Bürgers . Um 4 Uhr
in der Frühe begann nun heimlich fein Rundgang . Nicht
weniger als 36 von diesen Tieren lagen auf der Strecke . 30
davon wurden , fo berichtet die Jpf - und Jagstzeiiung , sofort
dem Erdreich übergeben — zur Schonung feines Geld¬
beutels .

Vrach , 11 . April . A m t s v e r f a m m l u n g . In der
Amtsversammlung für das Rechnungsjahr 1930 teilte Ober -
amtmann Kreeb mit , daß im Etat für 1930 durch Senkung
der Ausgaben der Haushaltplan um 30 000 -4t d . h . um
10 v . H . der vorjährigen Umlage , gesenkt werden konnte .
Die Gesamteinnahmen belaufen sich auf 86 341 M , die Aus -

aben auf 363 252 -4t . Der Abmangel von 276 908 -11 soll
urch Heranziehung verfügbarer Restmittel und durch Er¬

hebung einer Umlage von 270 000 -4t gedeckt werden .
Reuklingen , 11 . April . Uebergabe - Feier . Das

neue geräumige Dienstgebäude des Reutlinger Arbeitsamts ,
das am 1 . April von der Beamtenschaft des Arbeitsamtes
bezogen wurde , ist gestern von der Amtskörperschaft Reut¬
lingen durch einen kurzen Festakt an die Reichsanstalt für
Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung übergeben
worden .

ep . Tübingen , 11 . April . 70 . Geburtstag von
Universitätspros . l ) . Dr . Traub . Der Tübinger
Professor der Theologie und Ephorus des Stifts v . Fried¬
rich Traub wurde am 19 . April 1860 in Schussenried
geboren . Mit 25 Jahren kam er als Repetent nach Tü¬
bingen , wurde 1889 Stadtpsarrer in Leonberg , 1895 Pro¬
fessor am Seminar Schöntal , 1903 Ephorus daselbst , bis
ihm 1910 gleichzeitig mit der Leitung des Stifts in Tü¬
bingen das ordentliche Professorat für Dogmatik und Neues
Testament übertragen wurde . Schon seine erste Veröffent¬
lichung über „Die sittliche Weltordnung "

( 1892) zeigt eine
hervorragende Fähigkeit zu begrifflicher Distinktion und
zielsicherer Gedankensührung , die gleichmäßig den referie¬
renden , kritischen und entwickelnden Teilen zukommt ; und
auch inhaltlich deutet sich die besondere Weise an , wie er
das Erbe A . Ritschls verwalten wird . In seinem Amt als
Seminar - und Stiftsephorus hat er sich ausgezeichnet durch
gewissenhafte sachliche Berufstreue und durch eine vornehm
zurückhaltende Art , die nicht ohne Not in fremde Entwick¬
lung eingriff , dabei aber ein warmes Empfinden für die
Anliegen der ihm Anvertrauten verriet . Professor Traub
feiert seinen Geburtstag in körperlicher und geistiger
Frische : und so wird seine nach Ablauf des Sommersemesters
erfolgende Eremitierung gewiß nicht das Ende seiner wissen¬
schaftlichen Tätigkeit bedeuten .

Ehrung . Anläßlich des 100. Geburtstags des be »
ühmten Philosophen Pros . Dr . v . S i g w a r t , eines ge -

' vrenen Tübingers , hat kürzlich der Tübinger Gemeinde¬
rat eine neu angelegte Straße gegen Waldhausen Sigwart -
strahe genannt . Die Kinder des Verstorbenen haben nun
als Dank für diese Ehrung der Stadt 400 RM . zur Vertei¬
lung an zehn bedürftige Familien überwiesen .

Sulgen OA . Oberndorf , 11 . April . In einer Sitzung d - s
Gemeinderats Sulgau befaßte sich dieser nochmals mit d -u
Vereinigung mit Sulgen . Die Abstimmung zeitigte folgen¬
des Ergebnis : Für eine Vereinigung fünf Stimmen , nicht
dafür drei Stimmen , eine Enthaltung . Die Erkenntnis dcs
wirtschaftlichen Zusammenschlusses beider Gemeinden mar
vorherrschend bei der Abstimmung und wenn sich aur
Sulgen von diesem Gesichtspunkt hätte leiten lassen, würd .
dien Abstimmung ein anderes Bild ergeben gaben .

Ankerdiglsheim OA . Balingen , 11 . April . Verhäng
nisvollerSchuß . Ein 21jähriger Arbeitsloser no.men
Engelbert Karle von hier und ein 18 I . a . Bursche namen
Dscheidle hantierten mit einem Terzerol und übten sich ii
Zielen auf Steine . Dabei gab Dscheidle einen so Unglück

t licken Sckuß ab . daß er den Karle in den Kopf traf , ltz . :

Schwerverletzte wurde sofort von dem prakt . Arzt Dr
Mederle aus Oberdigisheim in Behandlung genommen und
anschließend ins Krankenhaus nach Ebingen übergeführt .
Dort starb der Unglückliche bald nach seiner Einlieferung .

Tuttlingen , 11 . April . Tot aufgefunden . Diens¬
tag abend wurde der verh . Bauer Georg Fries tot aus¬
gefunden Er war mit seinem Pferd auf dem Rückweg von
Emmingen nach Tuttlingen und muß von einem Herzschlag
getroffen worden sein . ,

Göppingen » 11 . April . Einbruchsdiebstahl . Die
Bauhütte beim Flugplatz auf der großen Viehweide wurde
in der Nacht zum Mittwoch von unbekannten Tätern er¬
blichen . Werkzeuge von größerem Wert , u . a . eine Bohr¬
maschine , wurden gestohlen . Die Polizei hat die Unter¬
suchung der Angnlegenheit ausgenommen .

Heilbronn . 11 . April . Wettfahrt in den Tod .
Gestern abend 5 . 40 Uhr ereignete sich auf der Straße Pök¬
lingen —Großgartach an der Stelle , wo ein Feldweg unter
dem Bahndamm hinweg in die Staatsstraße mündet , ein
schweres Unglück. In der Richtung Heilbronn subr der
Krastwagenbesitzer Zehner von Großgarlach mit seinem
Lieferwagen vorschriftsmäßig auf der rechten Fahrseite . Ihm
entgegen kam der 20 I . a . ledige Maurer Rudolf Regg
von Kirchardt der auf seinem Fahrrad anscheinend mit dem
gerade von Heilbronn kommenden Zug um die Welle
s u h r . Trotz der Signale des Kraftwagensührers bemerkte
der junge Mann diesen nicht und fuhr mit voller Wucht
auf den Wagen auf . Die Verletzungen waren so schwer,
daß der Tod augenblicklich einirat .

Rottenburg . 11 . April . Diözesansleucrver -
.! r e t u n g . Die Diözescmsteueroertretung tagte am 9 April
in Anwesenheit des Bischofs unter dem Vorsitz des General¬
vikars Dr . Kottmann , um über die Diözcsanstener 1930
zu beschließen Es wurde mitgeteilt , daß die Abliefe¬
rung der Diözesansteuer bei einzelnen Gemeinden
— und zwar seien es fedjährlich meist die gleichen — immer
noch sehr zu wünschen übrig lasse . Die Diözesanver -
waltung wurde gebeten , gegen solche Gemeinden mit allen
zu Gebote stehenden Mitteln vorzugehen . Zur Deckung des
Haushaltsbedarf für 1930 wurde die Erhebung von 5 Proz .
der Lohn - , Vermögens - und Katastersteuer ( i . V . 6 v . H .)
beschlossen . Soweit der Ertrag der Steuer nickt zureicht ,
sollen Erübrigungen der Vorjahre Verwendung finden ,

Ulm , 11 . April . Vom Rathaus . Der Gemeinderat
befaßte sich in seiner gestrigen öffentlichen Vollsitzung mit
der Finanzierung des Wohnungsbauprogramms für 1930.
Im Oktober 1929 wurde die Erstellung von 206 Wohnungen
durch die Stadt beschlossen . Die Wohnungskreditanstalt gibt
für 190 Wohnungen Zuschuß . Rechnet man zu diesen 24,
Wohnungen der Baugenossenschaft noch die Wohnungen , die
ohne Zuschuß erstellt werden , so wird ' man auf rund 250
neue Wohnungen für das Jahr 1930 kommen . Der größte
Teil der Wohnungen wird durch Privatunternehmer erbaut .
Der Gemeinderat stimmte den Vorschlägen des Stadtvor¬
stands auch bezgl . der Finanzierung der Wohnungen zu . —
In gleicher Sitzung wurde der Ausbau der Mädchenreal¬
schule zu einer Oberrealschule beschlossen mit der
Bedingung , daß sich der Gemeinderat bereit erklärt , die
etwa 1932 notwendig werdenden neuen Schullokale ' irch
einen Neubau zu genehmigen .

Von der bayerischen Grenze , 11 . April . Brände . In
ganz kurzer Zeit brannte in der vergangenen Nacht in
Höchstädt das Anwesen des Viehhändlers Pius Schmid in
der Vahnhofstrahe nieder . Zu gleicher Zeit begann es im
Wohnhaus und in der getrennt stehenden Scheuer zu
breimen , so daß nur mehr das Vieh und Mobiliar gerettet
werden konnte . Brandstiftung wird vermutet . — In Mittel -
neufnach ist das Anwesen des Landwirts Alfons Port , das
noch ein Strohdach hatte , bis auf die Grundmauern ab¬
gebrannt . Auch hier konnte nur das Vieh und ein Teil des
Mobiliars in Sicherheit gebracht werdden . -

Vom bayerischen Allgäu , 11 . April . Düngung in
der Schneiderwerk statte . Als ein Landwirt aus
Oberbeuren Jauche aufs Feld führen wollte , gingen die
Pferde durch und ein Teil des Fuhrwerks landete in der
Werkstätte des Schneidermeisters Walz . Der Inhalt des
Jauchefasses kam infolgedessen statt auf den Feldern in der
Schneiderwerkstätte zur Entleerung .

Viberach . 11 . April . Der Konkurs Forschner . In einer
gestern abgehaltenen Gläubigerversammlung des Bankgeschäftes
Gustav Forschner teilte Bezirksnotar Seidel mit , daß die Aktiva
379 559 RM ., die Passiva 518 000 RM . betragen . Das ergibt eine
Quote von 57 v . H . Forschner will sie auf 70 v . H . erhöhen ,
indem seine Frau auf eine vermögensrechtliche Forderung von
61 000 RM . verzichtet . Von anderer Seite wurde auf Grund
einer am 26. März 1930 gefertigten Bilanz die Aktiva mit
241 157 RM ., die Passiva mit 527 200 RM . angegeben . Das würde
eine Quote von 47,26 o . H . ergeben . Anfang Mai soll eine 2 .
Gläubigerversammlung stattfinden mit einem bestimmt formulierten
Vergleichsangebot . Die Gläubiger können sich dann für Vergleich
oder Konkurs entscheiden.

Amtliche Dienstnachrichlen
In den Ruhestand verfehl : Amtsgerichtsrat Seijriz in Vlcm-

beuren ; Oberzollsekretör Schw unter bei dem Hauptzollamt
Ulm : Steuersekretär Fegert be ! dem Finanzamt Heilbronn -,
Steuerbetriebsassistent Waizmann b : i dem Finanzamt Simt -
gart -Amt .

Lokales .
Wildbad , 12 . April 1930 .

Palmsonntag
Dominica palmsrum , Sonntag der Palmen , so nannte

man schon in der ältesten Zeit des Christentums den letzten
Sonntag und sechsten Fastensonntag vor dem Osterfest , den
Tag des Gedächtnisses an Jesu feierlichen Einzug in Jeru¬
salem . Dem Johannes - Evangelium , Kap . 12 , V . 12 und 13 ,
zufolge , eilte das zum Passahfest wie alljährlich zahlreich in
Jerusalem versammelte Volk dem sich der Stadt nähernden
Messias mit Palmenzweigen und Hosianna -Rufen ent¬
gegen , während Matthäus von grünen Zweigen und Mar¬
cus von Maien berichtet . , , <Als besonderer Feiertag entwickelte sich der Palm¬
sonntag bereits in den ersten Jahrhunderten der christlichen
Kirche, obwohl zunächst noch in der griechischen und römi¬
schen Kirche verschieden ; zu Karls des Großen Zeit war er
aber schon allgemein als Festtag eingeführt . Die in der
katholischen Kirche noch heute geübte Sitte der Palmen -
Weihe geht bis in die ersten Jahrhunderte unserer Zeit¬
rechnung zurück. Sie bürgerte sich am frühesten im Orient ,
bei der griechischen Kirche , ein .

Mit dem Palmsonntag eröffnet die Kirche die Karwoche ,
d . i. Klagewoche , so benannt vom althochdeutschen Wort
!<gra , Klage , Trauer , die Woche, in der man das Leiden
Christi beklagt . Sie ist zugleich die Stille Woche , well



»

in ihr jchon vom Kaijer Konstantin vem Großen an Vie
strengste Unterlassung aller öffentlichen Arbeiten , die Ver¬
meidung aller Störungen der Andacht geboten mar . seit
dem Kirchenlehrer Chrysostomus trug diese Woche ferner die
Bezeichnung Große Woche ; daneben nannte man sie noch
die Schwarze Woche, im Gegensatz zu der Weiße» Woche,
der Woche nach Ostern , die Heilige Zeit , dre Kreuz- oder
Marterwoche, die Schmerzenswoche und endlich noch die
Goldene oder Begnadigungswoche.

Dr . med . Schwab ch. Wie wir soeben erfahren , ist
Herrn Dr . Schwab heute nacht halb 12 Uhr gestorben.
Mit ihm ist ein allzeit hilfsbereiter , aufrechter Mann da-

hinaegangen um den die gesamte Gemeinde trauern und
ihm ein dankbares Andenken bewahren wird . Der Ver¬
storbene ist ein weiteres Opfer der Trichinose, an der
seine Gemahlin heute noch schwer krank darniederliegt.
Möge der schwere Schicksalsschlag nicht nachteilig aus
deren Zustand einwirken.

Surplah-Konzert. Die Kapelle des Musikverein gibt am
Sonntag nachmittag von 4—5 Uhr ein Promenade -
Konzert mit folgendem Programm:
1 . Kaiser Ariedrich-Marsch . Friedemannn
2 . Berlin wie es weint und lacht (Ouvertüre ) . . Conradl
3 . Ich sende diese Blumen dir (Lied ) . . . . Fr . Wagner
4 . Nachtschwärmer ( Walzer) . M. Zichrer
5 . Vom Rhein bis zur Donau (Potpourri) . . Max Rode

Wie wir Mitteilen können, spielt die Kapelle morgen
unter ihrem neuen Dirigenten , Herrn Musikdirektor Barreiß-
Pforzheim , dem das Geschick der Kapelle in die Hände ge¬
legt wurde . Herrn Barreiß geht ein guter Ruf voraus und
dürfte die hiesige Kapelle unter dessen Direktion einen guten
Schritt vorwärts kommen .

Schauspielhaus Pforzheim . Sonntag den 13 . April
findet die letzte Sonntagnachmittagvorstellungder diesjäh -
rigen Spielzeit statt . Zur Aufführung gelangt zum ersten
Male Lehars bestes Werk „Zigeunerliebe " Operette in 3
Akten.

Steine Nachrichten aus aller Meli
Fingerabdrücke im Bildfunk Berlin—Buenos Aires .

Bei einem Austausch von Fingerabdrücken zwischen den
Polizeibehörden von Buenos Aires und Berlin durch Bild¬
funk wurde eine Rekordzeit von acht Minuten erzielt , wäh¬
rend bisher die Ilebermittlung durch Dampfer und Flugzeug
zusammen zehn Tage erforderte.

Theaterskandal . 3m Stadttheater in Danzig wurde das
von einer Berliner Truppe aufgeführte Stück „ Zyankali '
von Wolf aufgeführt. Der größte Teil der Zuschauer war
jedoch so empört , daß die Vorstellung unterbrochen werden
mußte. Fast die ganze Presse hat das Spektakelstück scharf
verurteilt .

Explosion eines Glühofens. In der Aluminium - und
Metallgießerei von Rudolf Rautenbach in Mangentnrg bei
Solingen platzte im Gebäude der Nietereiabteilung vor Be¬
ginn der Morgenschicht ein elektrischer Glühofen. Hierbei
wurde das Dach der großen Halle vollständig abgev - ckt und
die Wände des Gebäudes umgelegt. Verschiedene Gebäude
in der Nachbarschaft wurden stark beschädigt . Glücklicher¬
weise befanden sich nur vier Personen in dem Gebäude, von
denen zwei leicht verletzt wurden . Man nimmt an , daß
die automatische Regulierung des Glühofens versagt und
der Ofen sich infolgedessen überhitzt habe.

Ein betrügerischer Bankier verhaftet. Der Bankier
Georg Scheucht in Friedberg (Schwaben) wurde wegen des
Verdachts eines betrügerischen Bankerotts aus V -ranlassung
der Augsburger Staatsanwaltschaft verhaftet . Die Ueber -
schuldung des Bankgeschäfts beträgt etwa 610 000 Mark .
Bei den geschädigten Gläubigern bandelt es Och in der
Hauptsache um gewerblichen und bäuerlichen Mittelstand .

Ein tausendjähriges Jubiläum . Der gelehrte Benedik¬
tinermönch Ekkhard I . aus dem Kloster St . Gallen hat um
93g das erste volkstümliche Epos : das Waltbarilied verfaßt.
Das Gewand ist zwar lateinisch , der Geist der Dichtung aber"
ist urdeutsch , Viktor v . Scheffel , der in seinem bekannten
Roman Ekkehard das Waltharilied in deutsche Reime ge¬
bracht hat, sagt : „ Er hat brav gesungen , unser Einsiedel -
Ekkehard , und sein Wallharilied ist ein ehrwürdig Denkmal
deutschen Geistes , die erste große Dichtung aus dem Kreis
heimischer Heldensagen , die trotz verzehrendem Rost der Zeit
unversehrt der Nachwelt erhalten ward .

" Das Lied von
Walther von Aquitanien und der jungen Hiltegund aus dem
Reich Burgund kann Heuer sein tausendjähriges Jubelfest
feiern.

Allerlei Wissenswertes. München zählte Ende 1929 in
gesamt 723 000 Einwohner ; Mitte Juni 1925 waren e
680 704 Einwohner . — Auf dem Neuyorker Zentralbahnho
laufen in jeder Stunde etwa 68 Personenzüge ein . Es gib
in Neuyork mehr als 13 000 Straßenlaternen, die alle vo;
einer Zentrale aus bedient werden können . In Neuyor!
findet alle 13 Minuten eine Trauung und alle 6 Minute;
eine Geburt statt. — Der Zigarettenverbrauch in den Der
einigten Staaten betrug im Steuerjahr 1928/29 mehr all
108 Milliarden Stück ; diese außerordentliche Steigerung dec
Zigarettenverbrauchs führt man auf die immer mehr sic!
ausdehnende Verbreitung des Zigarettenrauchens von seiten der Damenwelt zurück. — Die Sinnesorgane des Mem
fchen haben ihren Sitz im Kopf ; bei den Tieren ist das
keineswegs der Fall , obwohl die wichtigsten , wie Augen und
Tastorgane , sich meist am Kopf befinden ; bei der Heuschrecke
stnd zum Beispiel die Gehörsorgane an den Vorderbeinen zr.finden.

Verhafteter Dollarfälscher. In Budweis (Böhmen) wein Fremder , dessen Name geheimgehalten wird, verhader versucht hakte, durch Vermittlung eines Mädchens
verschiedenen Geldinstituten eine falsche Tausenddollar:
einzuwechseln.

VMri (Böhmen) verhafteten Fabrik«'
ttausch wurden u . a . auch große Mengen

Stempe*marken vargefunden. Er gestand , mit
verhafteten aus Bilin stammen

r-n Josef Weber in Prag seit einigen (
>

" nü. Stempelmarken vertrieben zu haben, wod
M- ,k um -in !, - hund- rN-u

> »
Storch. Im Bericht über eine Sitz

mei >-?57k'^ " ° lb °° n Ueberlingen heißt es. daß der
leben wotl -

Oo^ ^ r Anbringung eines Storchennestes
- en uoue , „ da er sich davon keinerlei Erfolg versprest

Festnahme von Taschendieben . Auf dem Anhalier Bahn¬
hof in Berlin wurden zwei internationale Taschendiebe aus
Polen auf frischer Tat verhaftet . Sie haben in verschiede¬
nen Städten zahlreiche solcher Diebstähle begangen

Schwere Hagelwetter haben am 9 . April an verschiede-
nen Orten Oberitaliens an den Saaten und an Obstpflan -
zungen großen Schaden angerichtet.

Heimstättensürsorge !
Unsere bisherige Lawdesberatmigsstelle in Stuttgart .

Schlohstvatze 31 / Leiter : Volkswirt Engen Eycich ) , ist auf¬
gehoben. Herr Eqrich ist für uns nicht mehr tätig.

Bis auf weiteres sind Zuschriften. Anträge etc . an unsere
Zentralauskunftsstelle für Süddeutfchland . Firma Baumeister
u . Hoffman» in Nürnberg , Bulmannstrahe 55, zu senden.

Für die Bezirke Württemberg und Baden suchen wir je
einen Landesvertreler zur Uebernahme einer Landesberatungs¬
stelle , sowie andere tüchtig« Mitarbeiter. Bewerbungen sind
an die Firma Banmeister u . Hoffman » in Nürnberg . Bnlmann-
stratze 55 , zu richten.

«Heimstättenfürsorge "
der Deutschen Kreditgenossenschaft , Direktion und
Hauptverwaltung Berlin SW 48 , Friedrichstr . 11 .

«

An unsere Leserinnen. Der heutigen Auflage liegt
ein Prospekt über Schwarzkopf-Haarglanz-Pulver bei.
Schwarzkopf-Haarglanz- Pulver ist die notwendige Ergänz¬
ung zu jeder Kopfwäsche , da es das Haar neutralisiert
und eine adstringierende Wirkung ausübt . Dadurch bleibt
das Haar stets gesund und schön . Einen Originalbeutel
erhalten unsere Leserinnen umsonst, wenn sie den Kupon
des Prospektes auf einer Drucksachenkarte an die Firma
Hans Schwarzkopf, Berlin-Tempelhof einsenden.

Evangelische Golkesdiensle
Palmsonntag , den 13 . April 1930 .

9 .30 Uhr Predigt (Lied Nr . 176 , Liturgie im Gemeinde¬
blatt ) Stadtpfarrer Dauber ,

10 .30 Uhr Kindergottesdienst ,
Keine Christenlehre,

5 Uhr Nachmittagspredigt Stadtvikar Natter.
Gründonnerstag .

9 .30 Uhr Predigt Stadtvikar Natter, anschließend Beichte
für die Abendmahlfeier am Karfreitag,

6 Uhr Abendmahlfeier mit eingesügter Beichte ,
4 Uhr Vibelstunde im Kathrinenstift Stadtpf . Dauber ,

Karfreitag .
9 .30 Uhr Predigt (Lied Nr . 187 , Liturgie im Gemeinde¬

blatt) Stadtpf . Dauber, Abendmahlsfeier ,
5 Uhr Nachmittagspredigt Stadtvikar Natter, anschl.

Beichte für die Äbendmahlsfeier am Osterfest .
Das Opfer ist für dringende Kirchenbauten des Landes

bestimmt.
Kath . Gottesdienst . Palmsonntag . 7 Uhr Frühmesse.

9 Uhr Palmenweihe, Palmenprozeffion und Amt. 2 Uhr
Andacht .

Werktag Montag keine hl . Messe , Dienstag und Mitt¬
woch 7 Ühr hl . Messe . — Beichte : Samstag nach¬
mittag von 4 Uhr an, Sonntag und Werktag vor der hl.
Messe . — Kommunion : Sonntag und Werktag bei
der HI. Messe , Montag nicht.

der

bieten die weltbekannten Hetlinittel Pfarrer Heumauätzl
Seine „Hämorrhoidal- S alb e" lBestell -Nr . 85, Packung
M . 3 .— > wendet man bei äußeren , seine „Hitmorr-
Hoidak-Z S p s ch e n" (Bestell-Rr . SS, Packung Mk. 4.5»)
beiinneren Hämorrhoiden an. Sie suchen die Grund¬
ursachen zu beheben, also nicht nur vorübergehende Besse¬
rung zu schassen . — Gleichzeitig ist eine Blutreinigungskur
mit Pfarrer Heumanns „ Balsamischen Pillen " (mild ;
Bestell - Rr iS , Packung Mi . 3 .— r stärker : Beftell -N». 1»,
Packung Mk. S .bO) zu machen.

osi

kekmarrsn »n«, »«»
wie Kopf- und Zahnschmerzen, auch Grippe usn,., Pfarrer
Heumanns „ Brasan -Tabletten " lBestell -Nr . 18, Packung
Mk. 3.— ). Beseitige » die Schmerzen tn den meisten Fällen
rasch und sicher , ohne dabei schädliche Nebenwir 'ungen auf
andere Körperorgane wie Herz , Magen usw. zu zeigen.
Ferner wirken sie entzündungswidrig und sieberherab-
setzend . — Gegen Zahnschmerzen nimmt man Pfarrer Heu-
manns „ Zahntropsen " tBeftell -Nr. 40, FläschchenMk, 0,5V).

Psarrer Heumanns „Tolusot " lBestell -Nr. S7 , Packung
MI . 4 .50 ). Löst den zähen Schleim und heilt Enrzündungen ,
wie die Erfahrung lehrt. Es wirlt gleichzeitig appetit¬
anregend , um dem Körper durch fleißige Nahrungsaufnahme
seine natürliche Widerstandskraft gegen Bakterien wiedrv-
zugeben . Zur Unterstützung der Wirkung trinkt man <« »
besten noch außerdem Pfarrer Heumanns „ Brust- und
Luugentee " lBestell -Nr. so , Packung Mk. 0.95).

ß-avspHsIHsn
Psarrer HeumannS , Gallen - uud Leberpülen " ( Bestell -Rr.44,
Packung Mk. 5.50 ). Fördern den Abgang von Gallensteinen ,
verhindern deren Neubildung , indem sie dt« Galle verflüssi¬
gen. Begleiterscheinungen des Leiden», wie Gelbsucht,
Hautjucken, nervös« Reizbarkeit, werden — wie di« Erfah¬
rung lehrt — stark gelindert . Die Schmerzen werden
erträglicher, Neubildung von Galle und bessere Tätigkeit
der Leber- und Gallenblase angeregt.

Tu
beiden

ln
«M» r>

/zpstk «-
k«n.

Verlangen Sie das Psarrer-Heumann -Buch kostenlos
von L. Heumann »r Co., Nürnberg . ES glbt Wertvolk«
Ausschlüsse über da» Verhalten bei vielen Krankheiten und
enthält alles Wissenswert« über sämtliche Hellmittel von

Bekämpfung
- er SbstbaumfchäSttnge.

Am Montag den 14 . April 1930, von nachmittags
1 Ahr an , findet bei trockenem und windstillen Werter
im Baumgarten von Herrn Güthler sen . an der Paulinen -
straße neben dem Krankenheim durch Gemeindebaumwart
Schober eine

vaumspriyung
statt und sind hiezu ^Interessenten zwecks Instruktion über
Bedienung der Baumspritze und über Zusammenstellung
von Spritzmitteln eingeladen .

Wiidbad . den 11 . April 1930 .
Stadtschultheißenamt .

Gebe ab heute auf Madras- und reichbestickte
Kretonne-Garnituren
IO Prozent Rabatt

Sehr schöne Stores von 2 Mark an
W. Lahrbach , Tapeziermstr.

KlMMmsWMieiii.
Morgen Kein Schießen , nächstes Schießen am
Ostermontag . Nie Schiefileitung.

vöt WIS AitWSöö UsilniiiMl
rveekloser Krimskrams . «1-aL deinen Körper in
Nulle und glaube an seine Oesundbeitl » 8o iellrt
Be/n/iarä in seiner neuen Heilkunde /Lr 4t/e .
Und wenn mau dood krank ^vird, so reißt er in
seinem Luck kür jeden ball den ricbtigen V/eZ
rur Oenesung . Vas Luck ist eine überragende
veistung . Bin stattlicker Land, 926 Zeiten llexi -
konkormat, 475 Lilder , tadellos gedruckt , vor-
oekm in Oanrleinen gebunden 30 äkark. "pcilrak-
lunZen. Illustrierte Prospekte mit lless - und Llld
proden in den Luckbandlungen oder durcd den

VLBI ^ 6 » LkivkiB , r 'RküLABK M

ILM

vsmen- uml
t'ioeii 8Lböner unck 8än8tlZer können 8ie jetrt
Ikren äckiulibeckark ckecken, ckenn ick bade viele
neue stiockelle vorteilknkt kür 8ie einZekaukt
rum V6t3ilprei8 von 12 . 50 unck 15 . 50 .

7

lscbvvarrs
' Herren -8tiekel

MO
15 .50
14 Itl ^ rtievvsren -
L 0 , »Zv Herren -Ztiskel

V Oamen-Ztiskel

lialb -Zcbube
braune tierren-
tlülb-Lcklube
kack-tlerren-
ttZ! b-5cbuke

15 .50 ' '°
Vamen-Lckiube

1H KNß3ck -5pÄN§en -
LL. ß- V8cbube

l kst kttscki " . Spünden .
Rv , ßI " 8cbube (kreitdailen)
IlH P^ sLbvvorr. vamen-
iLi . TstVLcHnürLcbubs

k^ blonäeKolblecker
Spanien -Zcbuks

Ikd krttl -3ck-8pan8en-
LßI » ßIV sckube(Lreitballen)

2ur 6e8iclitj8uris lacket böklicb ein

Slkukksmliulr



dsi i'lieisnlsiäen . Vsiäsuuritzsstäl -untzön
^ tzstzsn Sripps

kür Slutsrnsusrun -

? Nrrmres Apokv-8pvu«1et
ss5ev Hivsekqueke 8pmules

eöei,nnMr - 8pim «iekA

Ksrl Tubsek , Mner3lvv388erli3nälun8 , ?el . 262

«Zelegentzeitskaufl
Um mein Lager wegen Platzmangel zu räumen, werden die
vorhandenen Möbel zu jedem annehmbaren Preis unter

Ausschaltung jeden Zwischenhandels
und Hündlergewinns abgegeben .

Sie kaufen bei mir billiger, wie in jeder Handlung und
haben aber Qualitätsarbeit und keine Ramschware .
Ls kommen ;um verkauf

Schlafzimmer, Küche, einzelne Möbeln , Tische,
Schränke , Schreibtische , Nähtische , Nolladen-
schränke , Waschkommode mit Spiegel u . Marmor
von 100 Mark an , Einzelspiegel.
Auch wird gerne Ratenzahlung eingeräumt.

Robert Vollmer - Tel. 427.

keMerleker
M 8v!MSIlIIlI6

sind Vertrauensartikel
Sie kaufen solche gut

und preiswert
bei

ködert Imker

isbst LudekSrkauten 8ie bitüsst bet
rseso « vf .

Kock- und p»ot«rd»mtlunr .

Stadtgemeinde Wildbad i . Schw .
Einzug der Umsatz - und Einkommen¬

steuer-Borauszahlungen
für das erste Vierteljahr 1930

am Freitag den 11 . und Samstag den 12 . ds . Mts ., sowie
Montag den 14 . und Dienstag den 15 . ds . Mts . , je vor¬
mittags 8 '/s bis 12 Uhr und nachmittags 2 bis 5Vs Uhr

(Samstags nur vormittags 8 Vs bis 1 Uhr)
Rathaus Zimmer Nr . 4.

HookwiSlb
Morgen Sonntag

mit Metzelsuppe
wozu höflichst emladet Herm . Schmiö .

MkklNW U6M8MV

Aei » . Bewehr Wi !M .
Am Samstag den 12 . April, abends 6 Uhr,

rücken die Spielleute und sämtliche Züge
einschließlich Weckerlinie zur

Lt e H u rr g
aus . — Entschuldigungen muffen vor der Uebung beim
Zugführer abgegeben sein ; wer dies unterläßt , hat die
daraus entstehenden Folgen selbst zu tragen .

Das Kommando .

LoMsrei lilllüenböiM
empfiehlt aus eigener Fabrikation

slerdsM il»ü Mr
aus Marzipan ^ Schokolade ^ Konserve ^ Krokant

rote, gelbe und braune , in allen Größen
Pfd . SS Pfg .

Wiederverkaufer Sonderpreise
Wer Hypotheken

Darlehen
Raugelüer

sucht , wende sich an den
Verlag des Geldwoikt,
Geschäftsstelle Pforzheim.
Wittumstr 6 , Tel . 3342

Anfragen Rückporto beilegen

Möbelklopfer
Möbelbürsten
Teppichbesen

Klosettbürsten
empfiehlt

in reicher Auswahl

ködert Ireider

Bestellungen
auf bekannt schön

nimmt entgegen
eWtekier

Anders
Delikatessengesch .

trocken oder naß , werden sofor .
ohne Bsrufstörung beseitigt .
E. H . in Schöpplisdorf schreibt :
„Unterzeichneter bezeugt , daß ich
durch Sie von den lästigen Flechten ,
an welchen ich 11 Jahre gelitten
habe, in Wagen geheilt worden bin."

Auskunft kostenlos .

Zirndorf (Bayern) .

l^Igbis Osbigls ?

l_ issl lDsbiglsb
gsb . klümso

Vsvmsiiits

Wilc>bs6 , April 1930

Kl- e§ Lelt- vel
UN5

Die . b' lliQbnDi'e
'
bL.

cjc>§ VL5^
ln czwßle ^ uru-abl.
cjü

'
r-fte

ruLMLl' uiivefdlixjl.
^ bLicMzmgvemiiIrMb

Pfoprlieim , MloMMg IS
XÜrlÜLütSÜie MdLl -jnüu8lp>e
Lekpüüep Ipefrgen L . m d . N .

Naststt

,,vg8 8vdiv!l8s! liest i» Idrer KM !
"

Sonnksg , IS , KSLV

kr. Wer. UMsÄ, Sslmlilillililöl
Wilkslmstnslls

Oer bsksnnts l-isnäissskünstlsi'
uncl Oksnsstisn -ösui'tsüsn / u 8pr6ctien .

SD» i*sski 2eS » tt VON K 2 Kris s KZkHi*.
6ibt Rst über Obsnsktsn, Vsnus, ^ks , SssunrUisit
unü slls 3U8 cien i-tsncklinisn Lu snssiisncksn böigen !

Riiüitig in sllen i -edensingkn !
prankkurter Leitung : Was Herr lVI-usr auk äem Oebiete 6er Nenseiien-

kunäe leistet, ist Znnr ksdelbskt , so bat er schon 6er Exkaiserin
un6 6em prinren lVtox 6ie ttanci gelesen .

bür üen clorüZen Lerirk
vverüen kür üen Vertrieb
ein68 neuLSitl . ürLtlicken
Volk8duebs8 rvei rükrizs

llkkkM toServsmeiil
mit gutem beumunä

beidodvmVeriüeokt
^ L8ULbt. ^nLsbote erbittet:

M.Uistter,8tllttgsrt . llegei«tr. 48

d/löbsl , -Lokinms , -Esrsts
bluetber 6: ^rnolä

fkasenmübsr '
, Wssserseliisueii ete .

in xwLsr ^U8W3kI

LsnILIisss , ^foi^ ksim
nun nookB d/lslrgsnstr . S , Io ! . 62S .

8ktiaii8ffi6 !ti3U8 kkorrdkiiil
äonnluZ , äen i 3 . ^pl 'ii 1930, nuLbmiltuZZ 3 Vs vlir
I-elrte kremäkMorzleHuiig ^ 2um erste» Aste

« Xilstzunerlikbe
"

Operette von ? . bebar
visst : Ssnt ? Sl -ÄRlSIHS««, « sns « snu »

Leginn 3 t'2 Obr — Kn6e 6 dlbr

Suchhoh .
In Abt. Iägerwegle kann
von Montag den 14 bis
einschl. Donnerstag den
17 . April Suchholz geholt
werden .
Wildbad, 11 . April 1930 .

Stadt Forstamt

DerlmssstM
gegenüber dem Bahnhof
auf Abbruch

billig zu verkaufen
Angebote an die Tagblatt -

Geschäftsstelle erbeten .

Gut
erhaltenen , preiswerten

mit Glastüren
zu kaufen gesucht.

Angebote m . Preis unter
B 77 an die Tagblatt-

Geschäftsstelle .

W . Sobnsnbsi -gsr
Lbsrbar6 - 0i -ogsris
Lslmbsob , Orogsris öartii .

Lckeiter -
8o«rt-
Veiei»

MMsS .
Heute abend V- 8 Uhr

MmWechmlW
im Lokal „Schwarzwaldhof"

(Nebenzimmer ) .
Tagesordnung: Aufstellung

einer 2 . Mannschaft und
anderes mehr.

Alle , die nicht erscheinen
können, haben sich beim
Spielleiter zwecks Auf¬
nahme in die 2 . Mann¬
schaft zu melden .

Der Vorstand

Sonntag den 13 . April 1930
vormittags V- 11 Uhr

s. Verbandsspiel
Wilödaö

Sönigsbach
Sportplatz b. Winötzof

Zum zahlreichen Besuch
ladet ein

Die Spielleitung .

WM -MlMm .

Heute abend 8 Uhr
Hotel goldener Ochsen

Während der Saison
täglich frische

Spargeln
zum billigsten Tagespreis
werden geliefert, von wem
sagt die Taabloltaeschäktsst .

MMm - .
Lereiil

SWkMl»
NMde.D.

Samstag abend 8 Uhr

Mitglieder-
Versammlung

im Gasthaus z . grünen Hof.
Wegen wichtiger Tagesord¬
nung ist vollzähligesErscheinen

dringend notwendig.
Morgen Sonntag

Ausflug
zu Mitglied Mrrtterep

(Grünhütte ) .
DeffpM 2 Wkid. MM ».
Zahlreiche Beteiligung seitens
der passiven Mitglieder sehr

erwünscht.
Der Vorstand .

MA Alll-DkM
Wildbad .

Samstag den 13 . April
abends 8V2 Uhr , findet im
Hotel Sonne (Nebenzimmer )

die

MlMkHcksiiMliW
statt, wozu die Ehren -, aktiven
u . passiven Mitglieder freund -

lichst eingeladen werden .
Tagesordnung wird im Lola!

bekannt gegeben .
Um zahlreichen Besuch ersucht

Der Vorstand .

Schwerste echte

60/61 K8
per V- Kiste 680 Stück 12 .—
per V4 Kiste 340 Stück 12 25

bei weniger 12 50
pro Hundert

-mpfiehlt so lange Vorrat

ködert IreilM s
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